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Nach unseren erfolgreichen Aktio-
nen in Ölkam und Rohrbach befra-
gen wir derzeit die Bevölkerung im 

Marktbereich. Wir möchten uns be-
reits jetzt herzlich für die zahlreichen 
Rückmeldungen bedanken! Ge-
meinsam setzen wir uns für die Be-
dürfnisse der Bewohnerinnen und 
Bewohner in allen Ortsteilen ein.

Wir fragen euch! Eure Anliegen sind 
unser Auftrag.

Mir liegen die Anliegen und Bedürf-
nisse der Florianerinnen und Florianer 
sehr am Herzen. Als Vizebürgermeis-
ter möchte ich genau jene Themen vo-
rantreiben, die euch wichtig sind.

Mit dieser Befragung möchte ich  
erfahren:

• Was funktioniert gut?
• Wo gibt es Verbesserungsbedarf?
• Welche Projekte wünschst du dir 

für die Zukunft?

Deine Meinung zählt – gestalten wir 
unsere Gemeinde gemeinsam weiter!

Unser Ziel ist eine Politik für St. Flori-
an, die die Anliegen der Florianerinnen 
und Florianer ernst nimmt und konse-
quent vertritt.

„ST. FLORIAN KANN MEHR“
Beim Ortsparteitag im Oktober wurde 
unser Vizebürgermeister mit 100 Pro-
zent als Ortsparteivorsitzender bestä-
tigt und als Bürgermeisterkandidat 
nominiert. Roland Ganglbauer-Buch-
ner wurde als Stellvertreter und Lisa 
Schöllnberger als Stellvertreterin 
ebenfalls mit 100 Prozent gewählt. 
Unsere lang jährigen Mitglieder wur-
den im Rahmen des Ortsparteitages 
gewürdigt und der Parteiausschuss 
und unsere neuen Ehrenvorsitzenden 

Mag. Joschi Auer und Max Kemptner 
gewählt. Unser LAbg. Mag. Tobias 
Höglinger freut sich sehr, dass in St. 
Florian so ein engagiertes Team im 
Einsatz ist, da die Bevölkerung sich mit 
ihren Anliegen vertreten fühlen soll. 
Vizebürgermeister Michael Mollner 
und unser Fraktionsvorsitzender Ro-
land Ganglbauer-Buchner bedankten 
sich beim Team für die effiziente und 
zuverlässliche Arbeit im Gemeinderat 
sowie bei den schönen Veranstaltun-
gen.

BÜRGERMEISTERKANDIDAT
Die SPÖ St. Florian geht mit Vizebür-
germeister Michael Mollner in die 
Bürgermeisterwahl 2027.
„Ich kenne St. Florian, unsere Vereine, 
die Menschen, die Unternehmen. Ich 
weiß, was unser Ort kann. - St. Florian 
kann mehr - Ich stehe für einen anderen 
Stil in der Gemeindepolitik: „Politik auf 
Gemeindeebene lebt vom Vertrauen 
und vom Miteinander. Die besten Ideen 
sollten im Vordergrund stehen - unab-
hängig davon, von wem sie kommen.“

100 Prozent für Michael Mollner als 
Ortsparteivorsitzender

SPÖ ST. FLORIAN ORTSPARTEITAG

Fragebogenaktion im Marktbereich
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Volle Energie für St. Florian
VIZEBÜRGERMEISTER MOLLNER AM WORT:

Bericht in der "Kronen Zeitung"

SCHNAPPSCHÜSSE

Gerne für Sie erreichbar:
Tel. 0660/47 25 883

michael.mollner93@gmail.com

Liebe St. Florianerinnen,
liebe St. Florianer!

Ihre Anliegen sind der Antrieb für 
meine tägliche Arbeit in der Gemein-
depolitik. Ich höre hin, wo es Probleme 
gibt und finde rasche, praxisorientierte 
Lösungen. Auf Gemeindeebene kön-
nen wir viel gestalten und so tatsächli-
che Verbesserungen für unsere Bür-
gerinnen und Bürger schaffen.

KANDIDATUR ALS 
BÜRGERMEISTER
In den letzten Jahren wurde für 
mich in den zahlreichen Gesprä-
chen und Begegnungen eines ganz 
klar: St. Florian kann mehr. Unsere 
Gemeinde hat enormes Potenzial, 
aber bei entscheidenden Zukunfts-
themen müssen wir jetzt spürbar an 
Tempo zulegen. Ich freue mich, 
meine Kandidatur für das Bürger-
meisteramt bekanntzugeben und 
bin sehr stolz auf das starke Team an 
meiner Seite.

AKTUELLE SCHWERPUNKTE: 
Gesundheitsversorgung. Apotheke. 
Finanzen.

GESUNDHEITSVERSORGUNG 
SICHERN
Die Primärversorgung im Ort ist für 

unsere Bürgerinnen und Bürger un-
verzichtbar. Die Nachfolge für die 
Stelle von Herrn Dr. Hoffmann wur-
de von der Ärztekammer bereits aus-
geschrieben. Wir hoffen sehr, dass 
diese Stelle mit 1. Jänner 2027 er-
folgreich besetzt werden kann. Es 
muss oberste Priorität haben, die Pri-
märversorgung in unserer Gemeinde 
nachhaltig zu stärken. 

ÜBERGANGSLÖSUNG 
APOTHEKE
Wie Sie vielleicht bereits aus den Me-
dien erfahren haben, bleibe ich wei-
terhin hartnäckig, damit St. Florian 
endlich wieder eine Apotheke erhält. 
Der Verkauf der Konzession ist 
scheinbar noch immer nicht abge-
schlossen. Seit über einem Jahr war-
tet die Florianer Bevölkerung nun auf 
eine Apotheke. Ich werde daher wei-
terhin konsequent auf eine Über-
gangslösung, zum Beispiel in Form ei-
ner Container-Apotheke, bestehen. 

ZUKUNFTSORIENTIERTE 
FINANZPOLITIK
Die finanzielle Lage von St. Florian 
bleibt angespannt. Um unsere Ge-
meinde nachhaltig zu entwickeln, 
braucht es Weitblick bei den Ge-
meindefinanzen. Wir setzen uns für 
eine vorausschauende Finanzplanung 

und gezielte Investitionen ein, damit 
St. Florian zukunftsfit wird.

Wir wollen Verantwortung überneh-
men und St. Florian gemeinsam mit 
den Bürgerinnen und Bürgern ge-
stalten. 
ST. FLORIAN KANN MEHR.

Ich wünsche Ihnen noch schöne 
Herbsttage und lade Sie herzlich zum 
Adventkranzreigen am Marktplatz 
am Sonntag, dem 29. November ab 
17.00 Uhr ein.

Ihr Michael Mollner
Vizebürgermeister

Wir sind gerne für Ihre Anliegen im Einsatz
Spendenübergabe vom Pfanderlös unseres 
Dämmerschoppens an den Sozialmarkt
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AKTUELLES AUS DEM GEMEINDEVORSTAND

Umsichtige Personalentscheidungen im Amt 
und wichtige Projekte und deren Umsetzung 
PERSONALENTWICKLUNGEN 
IM GEMEINDEAMT 
• bedingt durch die geplante Pensionie-
rung unseres Leiters der Finanzabteilung 
Christian Messner nächstes Jahr hat sein 
designierter Nachfolger, Herr Batuhan 
Aslan bereits seine Tätigkeit aufgenom-
men. Derzeit arbeitet er sich mit ihm in 
die Finanzgebarung unserer Gemeinde 
ein und wird dann mit 1.3.2027 die Lei-
tung offiziell übernehmen.

• durch die bevorstehende Pensionie-
rung eines Mitarbeiters am Bauhof 
wurde die Stelle ebenfalls bereits nach-
besetzt.

• durch das Ausscheiden des bisherigen 
Leiters der Abteilung Gebäudema-
nagement, Infrastruktur und Bauhof 
wurde die bisherige Stellvertreterin, 
Frau Anna Kleinfercher mit dieser Auf-
gabe betraut. Sie übernimmt damit 
nahtlos die laufenden Projekte.
Ihre Sachbearbeitungstätigkeit konnte 
inzwischen mit Herrn Dirk Rohde 
nachbesetzt werden.

Wir gratulieren allen recht herzlich, 
wünschen viel Erfolg in ihren Tätigkei-
ten und freuen uns auf die Zusammen-
arbeit!

Aktuell sind noch weitere Stellen für 
den Bauhof auf der Gemeinde-Home-
page ausgeschrieben. Nähere Auskünf-
te dazu erhalten Sie bei unserem Amts-
leiter Herrn Jakob Schreibmüller.

AUFTRAGSVERGABEN UND 
UMSETZUNGEN

• Erneuerung der Heizungssteuerung 
Mittelschule
• Sanierung des Funcourt-Belages 
beim Spielplatz St. Johann
• bedingt durch lange Lieferzeiten er-
folgten Beauftragungen zum Ersatz in 
die Jahre gekommenen Gerätes für den 
Bauhof bereits heuer, die Lieferungen 
für einen Traktor und einen Böschungs-
mäher erfolgen tlw. erst 2027.
• Vergabe der Maßnahmen zur Ver-
kehrsberuhigung Sumerauerhof-Sa-
mesleiten, Umsetzung im Herbst ge-
plant.
• Neugestaltung Parkplätze Marktplatz 
nach Fernwärmebaustelle
• Asphaltierungsmaßnahmen in Tillys-
burg und in der Wienerstraße

SCHÜLERAUSSPEISUNG MIT-
TELSCHULE

Nach nunmehr 3 Jahren unveränderter 
Essenspreise kommt es mit heurigem 
Schuljahr auf Grund gestiegener Kos-
ten zu einer Erhöhung.

Der Gemeindevorstand geht davon 
aus, dass die Kosten für die Eltern damit 
wieder länger stabil gehalten werden 
können.

Gerne stehe ich Ihnen für Ihre Anliegen 
zur Verfügung.

Ihr Ewald Koller

Gemeindevorstand, 0676/6428660
ekoller63@gmail.com
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FERIENPASSAKTION & OBST 
FÜR ALLE

Als Fraktionsvorsitzender bin ich im-
mer wieder sehr von unserem enga-
gierten Team begeistert.

So zeigte unser GR Philipp Straßmayr 
nicht nur bei der Planung und Umset-
zung des Bienenlehrpfades vollen Ein-
satz – er war auch im Sommer bei der 
Ferienpassaktion beim Bienenbeauf-
tragten der Gemeinde mit Engage-
ment dabei. 
Eines der schönen „Bienenhotels“ 
wurde gleich beim Wegweiser vom 
Bienenlehrpfad montiert.

Obst für ALLE
Die Obstbäume auf öffentlichem Gut 
wurden ebenso von ihm mit Schildern 
„Pflücken erlaubt!“ versehen. 

Vielen Dank für deinen Einsatz zum 
Wohle der Bevölkerung und des Um-
weltschutzes!

Eine schöne Herbstzeit & Gesundheit 
wünscht

Euer Roland Ganglbauer-Buchner
Fraktionsobmann
spoe.stflorian@gmail.com

WICHTIGE TAGESORDNUNGSPUNKTE 
ZUR SITZUNG VOM 15. OKTOBER 2026

• Bebauungsplan Aubergstraße (Rohrbach): 
Lückenloser Schutz gefordert
Bisher galt nur für ein einzelnes Teilgrund-
stück der Siedlung an der Aubergstraße ein 
Bebauungsplan – dieser wurde in der Sitzung ge-
lockert. Für alle angrenzenden Grundstücke gilt 
mangels Bebauungsplans oder Neuplanungsgebiet lediglich 
die allgemeine Oö. Bauordnung. Um den Charakter der 
Siedlung zu wahren und die Anrainer:innen bestmöglich zu 

schützen, fordern wir als 
SPÖ einen einheitlichen 
Bebauungsplan für das 
gesamte Areal. Wir un-
terstützen die Vorschläge 
der Fachabteilung für ei-
ne faire Regelung und 
stellen klar die Frage: Wa-
rum wird für die gesamte 
Aubergstraße nicht kon-

sequent ein Neuplanungsgebiet ausgewiesen, um 
die Nachbarschaft lückenlos abzusichern?

• Neue Paket-FlexBox am Parkplatz der 
Mittelschule
Der Gemeinderat hat einen Mietvertrag mit 

der Firma MYFLEXBOX beschlossen. Am 
Parkplatz der Mittelschule St. Florian entsteht 

somit in Kürze eine neue Paketbox, an der Floriane-
rinnen und Florianer ihre Sendungen rund um die Uhr fle-
xibel abholen können.

• Tarifanpassung Essen auf Rädern:  
Ab 1. Jänner 2027 wird der Preis pro Portion um 0,40 Euro 
angepasst und beträgt künftig 9,80 Euro. Für Bezieher:innen 
des Heizkostenzuschusses bleibt der Preis unverändert. 
Seit 1. Oktober ist das Rote Kreuz St. Florian für die tägli-
che Zustellung verantwortlich – ein herzliches Dankeschön 
für den verlässlichen Einsatz! Ein ganz besonderer Dank 
gilt an dieser Stelle zudem Frau Helga Primus und ihrem 
Team, die über 20 Jahre lang mit großem Engagement das 
„Essen auf Rädern“ ausgefahren haben.

Aktuelles aus dem Gemeinderat

Wichtige Projekte vom Umweltausschuss
Philipp lässt sich’s schmecken.
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FORSTER Brunnen- und Grundbau, Wasserversorgungsanlagen Ges.m.b.H 
 

Wiener Straße 20, 4490 St. Florian 
Tel.: 07224/4289, Fax: 07224/4289-44  
Homepage: www.forster.co.at   
 
 
  wasserrechtliche Einreichprojekte bis zur 
  Fertigstellung für Wasserversorgungs- 
  anlagen, Grundwasserwärmepumpen und 
  Erdwärmesonden 
 
  Bohr- und Tiefbrunnenbau 
 
  Wasserversorgungsanlagen 
 
  Pumpenanlagen 
 
  Brunnenregenerierung und Sanierungen 
 
  Erdwärmesonden 
 
  Grundwassersanierungen 
 
  Baugrunduntersuchungen 
 
  Pumpversuche 
 
  Horizontalbohrungen 
 
  Rückbau von Brunnenanlagen 

www.rechtsanwältin-buchegger.at Da haben Sie Recht!

Am Seisberg 32c
4490 St. Florian

0676 / 44 8 44 67 
kanzlei@ra-buchegger.at

Mehr über die Kanzlei

in St. Florian:

• Allgemeines Zivilrecht
• Vertrags- &  
 Liegenschaftsrecht
•  Grundbuch
• Ehe, Familien- &  
 Scheidungsrecht
• Erbrecht

• Lebensgemeinschaft/ 
 Trennungen
• Forderungsbetreibung
• Exekutionsrecht
• Strafverteidigung
• Verwaltungsstraf- 
 verfahren

Rechtliche Fachgebiete

Bi
ld

: @
sa

bi
ne

kn
ei

di
ng

er

Wir stehen Ihnen zur Seite!
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Sabrina Klausberger, 
SPÖ-Frauen Vorsitzende Linz-Land 

„Frauen sollen keine Angst haben 
müssen – weder zu Hause noch unter-
wegs. Wenn Gewalt selbst dort ge-
schieht, wo man sich geborgen und si-
cher fühlen sollte, zeigt das, wie tief 
Gewalt an Frauen in unserer Gesell-
schaft verankert ist.

Als SPÖ-Frauen wollen wir deshalb an 
vielen Stellen ansetzen: bei Prävention, 
Bildung und Schutz, aber auch bei den 
Rollenbildern und Strukturen, die Ge-
walt begünstigen. Wir dürfen uns nicht 
damit begnügen, die Folgen zu be-
kämpfen. Wir müssen die Ursachen 
erkennen und das System dahinter 
verändern.“ 

Plan gegen Gewalt an Frauen:
Schützen.
Stärken.
Vorbeugen.

SCHUTZ VOR GEWALT
Gewalt an Frauen und Kindern ist 
kein privates Problem, sondern eine 
der größten gesellschaftlichen Her-
ausforderungen unserer Zeit. Jede 
Gewalttat bedeutet menschliches 
Leid, zerstörte Lebensperspektiven 
und oftmals langfristige Folgen für 
Betroffene, Angehörige und das so-
ziale Umfeld.

Die steigende Zahl an Gewaltfällen 
zeigt, dass bestehende Maßnahmen 
zwar unverzichtbar, aber nicht aus-
reichend sind. Oberösterreich 
braucht daher einen umfassenden 
und verbindlichen Ansatz, der Prä-
vention, Opferschutz, medizinische 
Versorgung, Kinder- und Jugend-
schutz sowie die langfristige Unter-
stützung von Betroffenen gleicher-
maßen umfasst.

Ein wirksamer Gewaltschutz beginnt 
nicht erst im Krisenfall. Oberöster-
reich muss Rahmenbedingungen 
schaffen, die Prävention, Früherken-
nung und Unterstützung in allen Le-
bensbereichen stärken und betroffe-
nen Frauen und Kindern rasch und 
unbürokratisch Hilfe ermöglichen.

Daher wurde bei der Konferenz  
der SPÖ-Frauen Linz-Land am  

21. Oktober folgende Maßnahmen 
gefordert:

1.	 Gewaltambulanz absichern & flä-
chendeckende medizinische Hilfe 
in allen Krankenhäusern

2.	Mobile Krisenhilfe und aufsu-
chende Erstversorgung etablieren

3. Frauenhäuser und Beratung kri-
sensicher finanzieren

4.	Wohnen als Ausstiegshürde abbauen

5.	Medien in die Pflicht nehmen: 
Schluss mit Verharmlosung von 
Gewalt

6.	Prävention, Kinder- und Jugend-
schutz konsequent ausbauen

7.	Fachkräfte weiterbilden und Täter 
in die Pflicht nehmen

8.	Verbindlicher Landesaktionsplan 
für Oberösterreich

Ziel ist ein umfassender Gewalt-
schutz, der Prävention stärkt, Ge-
walt frühzeitig erkennt, Betroffene 
wirksam unterstützt und Frauen so-
wie Kindern ein Leben frei von Ge-
walt ermöglicht.

Miteinander aktiv sein

Schützen, stärken, vorbeugen: Für einen 
Landesaktionsplan gegen Gewalt an Frauen

VON FRAU ZU FRAU

VON FRAU ZU FRAU

Noch immer trifft es Frauen, wir wollen informieren und 
aufzeigen, dass es Hilfe gibt.

Unterstützung steht telefonisch oder online zur  
Verfügung.
Ihr Team der SPÖ-Frauen

	 Frauenhelpline: 	0800 222 555
	 Polizei:		  133
	 SMS-Polizei: 	 0800 133 133
	 Internet:	 haltdergewalt.at
			   frauenberatenfrauen.at
			   gewaltschutzzentrum.at

Jedes Jahr beteiligen sich die SPÖ-Frauen bei der Aktion „Halt der Gewalt“
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KARL-GEISZ-STRASSE – 
VERORDNUNG FÜR FAHRVERBOT
Die Verordnung „Fahrverbot – ausgenom-
men Anrainer und Radfahrer“ konnte zum 
vielfachen Schutz der Bewohner durchge-
setzt werden. 

Aufgrund der Mitteilungen und der Bespre-
chungen mit den Anrainern über ein übermäßiges 
Verkehrsaufkommen in der Siedlung wurde seitens mei-
nes Verkehrsausschusses eine Verkehrszählung samt 
Geschwindigkeitsmessung angeordnet. Diese Grundla-
gen gaben bei der Behörde den Ausschlag für die ge-
wünschte Verordnung eines Fahrverbotes.

Diese Maßnahme dient zur Verkehrsberuhigung einer 
Siedlungsstraße und bringt den Bewohnern wieder mehr 
Wohnqualität.

Gemeinsam mit unserem Vizebürgermeister  
Michael Mollner setzen wir uns für rasche und praktika-
ble Lösungen vor Ort ein.

VERKEHRSBERUHIGUNG SAMESLEI-
TEN BIS ZUM SUMERAUERHOF
Die Umsetzung der, den Bewohner inzwi-
schen auch vorgestellten Maßnahmen, sol-
len nun im Herbst 2026 begonnen werden.
Für den, in weiterer Folge auch dringend 

notwendigen, Kreuzungsumbau Samesleitner 
Straße – Powerregion werden aktuell planeri-

sche Varianten und deren finanzielle Deckung im 
nächsten Budget ausgearbeitet.

Die derzeitige Verkehrslösung ist unzureichend. Das 
Vorrangzeichen aus der Powerregion kommend wird all-
zu oft von Autos und LKW ignoriert. Die ersten Unfälle 
hat es schon gegeben.
Die Radfahrer haben in diesem Bereich ebenfalls un-
günstige Verkehrsführungen. Die Radwegverbindung 
entlang der Sumerauer-Kapelle samt Parkplatz führt ak-
tuell über privaten Grund und wir setzen uns bis zur end-
gültigen Umsetzung der Kreuzungs- und Radwegführun-
gen für eine zeitnahe, provisorische Lösung zur Sicher-
heit der Verkehrsteilnehmer ein.

FAHRBAHNTEILER TILLYSBURG
Die Planungen dafür liegen bereits länger vor, nun arbei-
te ich daran, die Baukosten für die Errichtung ins Budget 
2027 aufzunehmen. 

Die SPÖ St. Florian setzt sich mit Engagement und  
lösungsorientiert für Ihre Anliegen ein.

Ihr Alfred Ramler
Gemeinderat, 0670/5517880, ramler.alfred@gmail.com

Bürgeranliegen umsetzen!
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Durch den Wegeerhaltungsverband 
OÖ, der für die Betreuung der Güter-
wege mit ca. 46km Gesamtlänge in 
unserer Gemeinde zuständig 
ist, wurde heuer am Gü-
terweg Tödling eine neue 
Sanierungsmethode der 
Bankette angewandt.

NEUE METHODE
Dabei werden in das as-
phaltierte Bankett Rillen 
(ähnlich den Curbs bei Auto-
rennstrecken) eingewalzt, welche vor 
allem in Kurven, die bisher oft rasch 
einsetzende Abnützung verhindern 
sollen.

Durch leichte Vibrationen, die bei 
Überfahren des Banketts entstehen, 
erhalten Verkehrsteilnehmer dabei ein 

haptisches und akustisches Signal und 
reduzieren instinktiv ihre Geschwin-

digkeit, was als Nebeneffekt positiv 
zur Verkehrssicherheit bei-

trägt.

Diese neue Methode ist 
auch kostengünstiger 
als z.B. die Herstellung 
mit vorgefertigten Ban-

kettplatten.

Sofern die Erfahrungen damit in 
Tödling weiterhin so positiv ausfallen, 
wird diese Ausführung auch bei zu-
künftigen Sanierungen in Erwägung 
gezogen. Falls Ihnen bereits heute Ab-
schnitte bekannt sind, wo das Bankett 
einer Ausbesserung bedarf, melden 
Sie dies auf der Gemeinde oder kon-
taktieren Sie mich gerne direkt.

Ihr Ewald Koller
Gemeindevorstand, 0676/6428660
ekoller63@gmail.com

Güterwege Sanierung Bankette
ST. FLORIAN GESTALTEN

� +43 (0)664/462 22 62
� +43 (0)7224/44 72
@   office@wohnplan.co.at
� Am Ölberg 2, 4490 St. Florian www.wohnplan.co.at

Andy's Montage & Transportservice
Gmeinerweg 19, 4030 Linz

Telefon:	 067763950629

E-Mail:	 festbauer.andreas@outlook.com

Web:	 andy-machts.at
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Gemütliche Stimmung im Stiftsmeierhof:
Florianer Familienfest & Dämmerschoppen 
Wir veranstalteten wieder im besonde-
ren Ambiente des Stiftsmeierhofes un-
ser Familienfest für die ganze Familie.

Bei milden Temperaturen füllten sich 
rasch die Tische und die beschwingten 
Klänge der Abordnung des Musikverei-
nes St. Florian sorgten für gemütliche 
Stimmung. Auch kulinarisch war bestens 
für das Wohl der Gäste gesorgt. Unsere 
kleinen Gäste freuten sich über die gro-

ße Hüpfburg und Spielespaß mit 

den Kinderfreunden. Schön, dass es 
schon Tradition ist, sich beim Dämmer-
schoppen gemütlich mit der Familie und 
Freunden zu treffen. 

GELEBTE GEMEINSCHAFT MIT 
GUTER LAUNE
„Gute Bewirtung, flotte Musik und Spie-
lespaß für Kids, war das Motto für unsere 
Gäste. Ein herzliches Dankeschön an die 
vielen Besucher:innen und tat-
kräftigen Einsatz vom Team 

der SPÖ St. Florian“, freut sich unser Vi-
zebürgermeister Michael Mollner über 
die gelungene Veranstaltung.

Außerdem bedankt sich das Team der 
SPÖ St. Florian bei dem Hausherrn 
Klaus Sonnleitner, Probst des Chorher-
ren Stiftes St. Florian, der uns diese schö-
ne Location zur Verfügung gestellt hat 
und an alle Sponsoren für die Unterstüt-
zung unseres Familienfests & Dämmer-
schoppens.
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Lehmann Immobilien

planen
pflanzen
pflegen

Tel. | Fax 07224-80595
Mobil 0676-7534260

offi ce@garten-berger.at
www.garten-berger.at

Hohenbrunn 19
A-4490 St. Florian
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SCHÖNE TAGE BEI UNSERER 
REISE INS BURGENLAND

Eine herrliche Reise unternahmen wir 
in die Südsteiermark und ins Burgen-
land im August. Bei Sonnenschein 
entdeckten wir die Schönheiten unse-
res abwechslungsreichen Program-
mes. Unserer Reisegruppe gefiel sehr, 
denn auch die gemütlichen Stunden 
beim Heurigen sind noch gut in Erin-
nerung.  Dank an unseren kundigen 
Reiseleiter Alfred Ramler.

AUSFLÜGE
Im September führte uns ein Ausflug 
nach Bad Ischl und ins schöne Hallstatt.
Wenn auch das Programm geändert 
wurde, so verbrachten wir trotzdem 
lustige und gemütliche Stunden im 
Salzkammergut.

TAG DER ÄLTEREN IN MOLLN
Eine beeindruckende Führung in der 
Maultrommelmanufaktur in Molln 
und anschließend zur Stärkung zum 

Wirt im Dorf, gefiel unseren Mitglie-
dern sehr. Am Nachmittag begeisterte 
noch die Führung bei der Schmiede 
Schmidberger.

Bei Max Schönböck bedanken wir uns 
für die Organisation der Ausflüge, 
Radtouren und Treffen zum Kegeln.

BESUCH DER BEZIRKS- 
KONFERENZ IM SEPTEMBER

Im Rahmen der Konferenz fand auch 
die Neuwahl des Vorstandes statt und 
wir erfuhren viel Neues über Kultur- 
und Reiseangebote und weitere Vor-
teile für unsere Gemeinschaft.

RADLER UND KEGLER TREF-
FEN SICH UND FRAUENTUR-
NEN GEHÖREN DAZU
Immer aktiv- wöchentlich trifft sich 

eine Gruppe zum Frauenturnen. Auch 
unsere Kegler verbringen unterhaltsa-
me Stunden gemeinsam. 

Ob sportlich beim Radeln oder ge-
mütlich wir schätzen die Gemein-
schaft miteinander. 

Unsere gesellige Gemeinschaft bietet 
gemeinsame Aktivitäten, Reisen so-
wie Kulturangebote.
www.pvooe.at

Ich freue mich, wenn Sie bei unserer 
Ortsgruppe Mitglied werden und ste-
he gerne für Ihre Fragen zur Verfü-
gung.

In Vertretung Ihr 
Joschi Auer (0699 / 817 00 737),
Vorsitzender Stellvertreter

Gemeinsam statt einsam
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Das Risiko bleibt bestehen – wo sind die versprochenen 
Schutzmaßnahmen?

Nach den schweren Unwetterschäden im Jahr 2021 hat der 
Gemeinderat ein klares Zeichen gesetzt und ein umfassen-
des Hangwasserschutz-Konzept für zwölf kritische Bereiche 
beschlossen. Höchste Priorität hatte dabei der Bereich 
Landwirtschaftsschule – Tolmezzosiedlung. Für konkrete 
Umsetzungsmaßnahmen wurden damals 700.000 Euro im 
Budget vorgesehen.

Doch die Realität vor Ort ist ernüchternd: Bis heute ist auf 
den Flächen praktisch nichts passiert.

Statt vorausschauend vorzusorgen, wurden die vorgesehe-
nen Mittel Jahr für Jahr im Budget gekürzt oder gar nicht 
erst investiert. Man verlässt sich scheinbar auf das Prinzip 
Hoffnung. Dabei ist bekannt: Nach langen Hitzeperioden 
können ausgetrocknete Böden schlagartigen Starkregen 
nicht aufnehmen – das Wasser fließt unkontrolliert in die 
Wohngebiete. Einzellösungen bei Neubauten, etwa beim 
Spar-Markt, greifen viel zu kurz und lösen das Problem für 
die Anrainerinnen und Anrainer nicht.

Für uns steht fest: Es braucht rasche Lösungen, denn die 
nächste Extremwettersituation kommt ganz bestimmt.

Wir fordern Klarheit und fragen konkret:
⇨	Wann wird der beschlossene Hangwasserschutz endlich 

umgesetzt?
⇨	 Wo sind die ursprünglich budgetierten 700.000 Euro 

hingeflossen?

www.oberhuber.at

Tel: 07224 40984 St. Florian

E ail:m office@oberhuber.at

Oberhuber
Bestattung

Tel: 07227 4308 Neuhofen/Kr.

Die Zeit heilt
nicht alle

Wunden, sie lehrt
nur mit dem

Unbegreiflichen
zu leben.

Rainer Maria Rilke

...auch der letzte Weg
ist ein Teil des Lebens...

Wirkungsbereich Linz Land

Wann kommt endlich unser Hang-
wasserschutz?

TIPPS FÜR MEHR UMWELTSCHUTZ - ACHTSAMER UMGANG MIT RESSOURCEN
GÄRTEN & ABFALL
	 ✿	Klimafitte Gartengestaltung
	 ✿	Blütenvielfalt und Biodiversität
	 ✿	Abfall richtig entsorgen

ERNÄHRUNG & EINKAUF
	 ✿	Regional und saisonal einkaufen
	 ✿	Lebensmittel retten
	 ✿	Leitungswasser trinken
	 ✿	Mehrweg statt Einweg

ENERGIE & HAUSHALT
	 ✿	Richtig heizen & lüften.
	 ✿	Strom sparen
	 ✿	Wasserverbrauch drosseln

MOBILITÄT & KONSUM
	 ✿	Umweltfreundlich unterwegs
	 ✿	Reparieren & Secondhand
	 ✿	Papier sparen
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HIN'GSCHAUT

Im Wiener Rathaus sollen demokratische Handlungsräu-
me weiterhin bestehen bleiben. Darum geht es dem 
Bürgermeister auch dann, wenn die Freiheitli-
chen dort eine Veranstaltung mit dem US-
amerikanischen Ursachen-Leugner James 
Taylor abhalten wollen. 

Diese Haltung des Stadtchefs ist zu akzep-
tieren. 

Nicht zu akzeptieren ist es aber, wenn es immer wieder 
nur darum geht, aus einer weltweit mehr als dramati-
schen Klimasituation, aus den Existenzängsten von Milli-
onen von Menschen politisches Kapital zu schlagen. Und 
das wird von der oben erwähnten Partei leider immer 
wieder angestrebt. Das Unwort vom „Klimakommunis-
mus“ wird in die Welt gesetzt und bis in die Führungs-
ebene verbreitet.  Damit wird jeglichem Umdenken, al-
len möglichen Maßnahmen zur Verbesserung unserer 
Lebensbedingungen von vornherein eine Absage erteilt. 

Die Themen Klimaschutz und erneuerbare Energie wer-
den auch für die kommende Wahl in Oberösterreich 

eine wichtige Rolle spielen. Der Landespartei-
vorsitzende der SPÖ Oberösterreich, Mar-

tin Winkler macht sich nicht nur Gedanken 
dazu, sondern hat auch eine hohe fachliche 
Kompetenz auf diesem Gebiet. 

Ich selber weiß, dass wir als kleines Land die 
Welt nicht retten werden, aber ich denke mir, 

dass jede auch noch so kleine Verbesserung 
wichtig ist. Und ich habe selbst erfahren, dass wir die 

Länder in anderen Weltgegenden in ihren Bemühungen 
nicht unterschätzen sollten.

Im folgenden Text habe ich versucht, mich humoristisch 
mit dem Thema auseinanderzusetzen. 

Viel Spaß wünscht euch euer 

Joschi Auer

DIE HITZEWELLE
Seit langer Zeit erreicht die Hitze
in jedem Jahr a neue Spitze.
Der Mensch halt’s nimmer aus im Frei’n,
und Gletscher zieh‘n die Zungen ein.
Erzählst vom Eis auf der Pasterze, 
sag’n deine Enkerl „Du machst Scherze!“

Die Hitze lässt die Algen blüh’n 
und uns‘re Seen werden grün!
Neusiedler See, is der dann trocken, 
wird‘s keinen Schwanz nach Mörbisch locken. 
Und mancher Storch im heißen Rust,
 der hat auf Zimbabwe keine Lust!

Mallorca ist, i mein, I spinn,
bei 40 Grad jetzt nimmer in.
Den Ballermann müssen’s verlegen
Nach Hammerfest in Nordnorwegen!
Dort sauft statt kübelweis Sangria
nur Walfischtran die Schickeria!

Wenn wir nach Grönland emigrier’n,
dann könnt‘ man einen arg sekkier’n,
Der hat schon lang danach Verlangen,
nicht nur zum Lachs- und Robbenfangen!
Sucht sich den größten Iglu aus
und nennt ihn dann sein Weißes Haus!

Die armen Kinder in den Klassen
können den Lehrstoff nicht erfassen,
Denn dauert das dann drei, vier Wochen,
da fangt das Hirnschmalz an zu kochen.
Im Jahreszeugnis steht dann drin:
Beurteilung hat keinen Sinn!

Die Hitzewelle and’rerseits
hat ja auch manchmal ihren Reiz:
Für’s Grillen brauchst ka Kohle mehr,
du legst das Fleisch nur kreuz und quer
Auf a geölte Eisenplatten,
dann übernimmt die Sonn das Braten.

Die Wissenschaftler hoffen sehr,
dass vieles zu verhindern wär,
wenn wir erst uns’re Kühlmaschinen
mit Strom vom eig’nen Dach bedienen,
dann schlag’n wir, wenn wir’s wirklich schaffen,
die Sonn mit ihren eig’nen Waffen!

Doch leider mag bei uns nicht jeder 
die nachtaktiven Windmühlräder,
steh‘n sie auch friedlich auf den Wiesen
hält Don Quichote sie doch für Riesen!
Manchmal verhindern Fortschritt halt
Ritter von trauriger Gestalt!

Zum Glück geh’n wir in Florian
den Klimawandel wirksam an:
Bevor vor Hitz wir kollabieren
retten wir uns mit Spritz und Bieren
das hält den Kreislauf recht stabil:
Doch macht’s es halt mit Maß und Ziel!

Verbesserungen für die Umwelt -
Erneuerbare Energie umsetzen und nützen

DIE HITZEWELLE
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dann schlag’n wir, wenn wir’s wirklich schaffen,
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Doch leider mag bei uns nicht jeder 
die nachtaktiven Windmühlräder,
steh‘n sie auch friedlich auf den Wiesen
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retten wir uns mit Spritz und Bieren
das hält den Kreislauf recht stabil:
Doch macht’s es halt mit Maß und Ziel!
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Winkler  fordert Bonus−Malus− 
System gegen Altersarmut

Mehr Chancen für Ältere 

In Oberösterreich sind viele Menschen von Altersarmut be-
droht – besonders Frauen. Im Juni 2026 waren insgesamt 35.974 
Menschen arbeitssuchend gemeldet, darunter 17.258 Frauen. 
Erschreckend: 11.722 Arbeitslose waren mindestens 50 Jahre 
alt. Bei den Langzeitbeschäftigungslosen war mehr als ein Drit-
tel bereits 55 oder älter.

FRAUEN BESONDERS BETROFFEN 
Frauen haben es am Arbeitsmarkt besonders schwer. Nach ei-
ner Kündigung finden sie – ebenso wie Beschäftigte über 55 – 
oft nur schwer wieder einen Job. Die SPÖ setzt sich deshalb für 
gezielte Maßnahmen ein, um Altersarmut zu verhindern und 
faire Chancen zu schaffen.

WARUM ALTERSARMUT KEIN ZUFALL IST
Viele ältere Menschen haben jahrzehntelang gearbeitet, Familien 
versorgt und Angehörige gepflegt. Sie verdienen eine sichere Pen-
sion – unabhängig davon, ob sie ihren Arbeitsplatz verlieren. Der 
Verlust eines Jobs darf nicht das Risiko für Altersarmut erhöhen.

UNTERNEHMEN IN DIE PFLICHT NEHMEN 
Martin Winkler fordert ein Bonus-Malus-System für Unterneh-
men in Oberösterreich.
• Betriebe, die Ältere einstellen, weiterbilden und halten, sollen 

unterstützt werden. 
• Unternehmen, deren Älteren-Quote unter dem Branchen-

durchschnitt liegt und die Dienstverhältnisse beenden, sollen 
eine erhöhte Abgabe leisten. 

• Die Einnahmen fließen in Qualifizierung und Beschäftigungs-
projekte für ältere Arbeitsuchende. 

• Ziel ist es, verantwortungsvolle Betriebe zu belohnen und je-
ne an den Folgekosten zu beteiligen, die ältere Personen syste-
matisch ausgrenzen. 

ERFAHRUNG ZÄHLT − NICHT DAS ALTER 
Bei Bewerbungen darf das Alter kein Ausschlusskriterium sein. 
Die Erfahrung und das Wissen älterer Menschen müssen im 
Mittelpunkt stehen. Menschen, Frauen wie Männer, die zum 
Wohlstand unseres Landes beigetragen haben, dürfen mit 55 
nicht einfach aussortiert werden. Der Verlust eines Jobs hat gra-
vierende Folgen für Einkommen, Gesundheit und die spätere 
Pension. „Wer jahrzehntelang gearbeitet, Familien versorgt, Kin-
der großgezogen oder Angehörige gepflegt hat, soll seine Pensi-
on in der Zukunft in Sicherheit verbringen. Der Verlust eines 
Arbeitsplatzes darf nicht darüber entscheiden, ob ein Mensch 
seine Pension in Armut verbringen muss“, betont Winkler. 

AKTION 55+: VIELVERSPRECHENDES MODELL 
Die Aktion 55+ gilt als hoffnungsbringendes arbeitsmarktpoliti-
sches Modell für ältere Langzeitarbeitslose. Sozialministerin 
Korinna Schumann setzt mit diesem Vorzeigeprojekt ein star-
kes Zeichen: 50 Millionen Euro sollen jährlich bis zu 6.000 kol-
lektivvertraglich entlohnte Arbeitsplätze für Menschen ab 55 
schaffen oder fördern. Landesrat Martin Winkler steht ge-
schlossen hinter dieser Initiative – für mehr soziale Sicherheit 
und eine Zukunft ohne Altersarmut.

Foto: MecGreenie

Pressekonferenz zum Thema ArbeitnehmerInnen- 
schutz mit Norbert Höpoltseder, Birgit Gerstorfer, 
Martin Winkler und Renate Heitz (v.l. nach re.).
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0664 25 34 654 | office@ulrikelehmann.immo | Im Aichetfeld 13, 4490 St. Florian

SIND MEINE BESTE

MEINE
KUNDEN
WERBUNG

Kontaktieren auch Sie mich für ein 
unverbindliches Erstgespräch!

www.ulrikelehmann.immo

Die Reisegruppe vom ARBÖ und den 
Naturfreunden St. Florian-Hofkir-
chen erlebte eine schöne Zeit beim 
abwechslungsreichen Reiseprogramm. 
Von Reute in Tirol aus erkundigten wir 
die Gegend im benachbarten Bayern. 

HERRLICHE EINDRÜCKE
Zu den Highlights der Reise zählten 
der Besuch des beeindruckenden 
Schloss Neuschwanstein. Den letzten 
Tag verbrachten wir in Berchtesgarden 
beim wunderschönen Königssee.  

Unvergessliche Eindrücke prägten un-
seren Dreitagesausflug.

Angenehmes Wetter, gemütliche 
Stunden und gutes Essen sowie viele 
Sehenswürdigkeiten rundeten die 
herrliche „Auszeit“ in Tirol und Bayern 
ab. 

Eine gelungene Reise erfreute unsere 
Gruppe.
Gerne verbrachten wir gemeinsam 
diese schönen Tage.

Werden Sie Mitglied – mit dem  
ARBÖ auf der sicheren Seite! Infos 
unter www.arboe.at

Der Ortsklub St. Florian wünscht  
Ihnen eine schöne Herbstzeit und 
weiterhin eine sichere Fahrt!

Schöne Tage beim Dreitagesausflug - 
Herrliches Wetter und gute Laune
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Stiftstraße 1 | 4490 St. Florian
T: 07224/8902-70 | M: office@stiftskeller.co.at

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
täglich ab 09 Uhr | DO Ruhetag | SO - & Feiertag 9 - 14 Uhr

WWW.STIFTSKELLER.CO.AT

Wir freuen uns 
auf euren Besuch! 
Nina Till & Janis Dej



19

Gemeinsam für St. Florian – SPÖ

Der Murmelclub der Naturfreunde-
Kinder hat in Weilling für ein Wo-
chenende im August die Zelte auf-
geschlagen.

Neben dem üblichen Lagerleben ha-
ben die Kinder einen Nachmittag im 
Sumerauerhof mit interessanten und 
lehrreichen Erklärungen, Basteln 
mit Naturmaterialien, Streichelein-

heiten mit den Tieren und Naschen 
im Küchengarten verbracht. 

Wegen der andauernden Trockenheit 
musste heuer auf das Lagerfeuer und 
die Wasserrutsche verzichtet wer-
den. Alle Kinder freuen sich schon 
auf eine Wiederholung im nächsten 
Jahr.

GEMEINSCHAFT STÄRKT
Danke an das Betreuerteam für die 
Organisation und Verköstigung der 

Kinder mit Bio-Produkten.
Nach dem heißen Sommer bieten 
sich im goldenen Herbst bei ange-
nehmen und milden Temperaturen 

wieder perfekte Gelegenheiten, in 
der Natur aktiv zu sein. 
Ein nahtloser Übergang vom Herbst 
in die hoffentlich weiße Winterzeit 
bieten die Spätherbst-Wanderungen 
und letzte Radausfahrten in unserer 
Umgebung.

Mit der Schigymnastik, Kindertur-
nen und Tischtennis und dem Win-
ter-Tauschbasar wird die Zeit bis zu 
den ersten Schiausfahrten über-
brückt.

Einen gesunden und sportlichen Start in den goldenen Herbst und weißen Winter wünscht mit einem herzlichen

Berg frei!
Ihr Alfred Ramler
Vorsitzender der Naturfreunde St. Florian-Hofkirchen

Auskünfte, Informationen und Programme sind auf unserer Homepage: st-florian-hofkirchen.naturfreunde.at  
ersichtlich oder telefonisch ab 18.00 Uhr unter 0670 55 17 880 erhältlich.

Goldener Herbst – Weißer Winter

HERBST- UND WINTERPROGRAMM:
•	 Kinderturnen & Bewegungsstunde ab 9.11.2026 jeden Montag in der VS St. Florian 17.30-18.30 Uhr
•	 Tischtennis: ab 9.11.2026 jeden Montag von 18.30 – 20.00 Uhr in der VS St. Florian
•	 Schigymnastik jeden Mittwoch von 18.30 – 20.00 Uhr in der Mittelschule St. Florian 
•	 Tauschbasar vom 5.-7.11.2026 im Pfarrsaal
•	 Adventstand 1. Kerze am 29.11.2026 am Marktplatz
•	 Schiopening 5.-8.12.2026 in Schladming
•	 Jugendschitag am 19.12.2026 in Schladming
•	 Kinderschikurs 16./17.1.2027 auf der Höss – max. 40 Kinder ab 5 Jahre!
•	 Florianer Schitag am 6.3.2027 Florianer Schitag
•	 Kitzsteinhorn 18.-21.3.2027 Kitzsteinhorn



WIR FREUEN UNS, FÜR SIE  DA ZU SEIN!WIR FREUEN UNS, FÜR SIE  DA ZU SEIN!
Haben Sie Anliegen oder Anregungen, wie wir St. Florian noch lebenswerter 
gestalten können? Ich freue mich auf Ihre Kontaktaufnahme per E-Mail an 
michael.mollner93@gmail.com oder telefonisch unter 0660 / 47 25 883.

Ihre Anliegen sind uns wichtig!
Wir setzen uns für Sie ein.

Ihr Vizebürgermeister Michael Mollner

www.michael-mollner.at
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St. Florian – ein Ort mit gelebter Tradition!

Informative Jahreshauptver-
sammlung vom Siedlerverein

Gemütliches Nachbar-
schaftsfest Griftenstraße

Erfolgreiche Herbstübung des Pflichtbereiches der Feuerwehren -
Danke für euren Einsatz!

Gute Stimmung beim 
Remisefrühschoppen


